Gemeinde Nottuln
Der Blrgermeister

Tagesordnungspunkt:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 116/2014

Datum:

Produktbereich/Betriebszweig:
10 Bauen und Wohnen

21.08.2014

Erlass einer Satzung lber die Aufhebung der Zweckbindung von Interessenten-

grundstlicksflachen.

hier: Interessenten der Gesamtheit der Interessenten der Oster- und Westerbaarholz-

Gemeinheit

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat beschlieBt die als Anlage 2 beigefligte Satzung.

Die in der Satzung aufgefiihrten Flachen sind zu verauBern, zu tauschen oder zu Ubertragen.

Finanzielle Auswirkungen:

Verwaltungskosten, gegebenenfalls Kaufpreiseinnahme

Beratungsfolge:
Gremium Sitzungstermin Behandlung
Rat 16.09.2014 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja

nein enthalten

gez. Schneider




Vorlage Nr. 116/2014

Sachverhalt:

Die Interessenten der Gesamtheit der Interessenten der Oster-Westerbaarholz-Gemeinheit,
sind Eigentiimer nachfolgender Wegegrundstiicke

a) Gemarkung Darup, Flur 4

Flurstiick 311 10 m2
Flurstick 323 982 m2
Flurstiick 324 789 m2
Flurstlick 327 58 m2
Flurstiick 329 261 m2
Flurstlick 341 368 m2
Flurstiick 344 460 m2
Flurstlick 360 604 m2

und
b) Gemarkung Darup, Flur 5

Flurstiick 171 3.780 m2

Der Burgermeister vertritt Kraft Gesetzes die Interessentenschaft.

Zu a)

Der Eigentimer des Grundstiickes Gemarkung Darup, Flur 4, Flurstlick 325 rief vor einiger
Zeit an und teilte mit, dass auf seinem Grundsttick ein Weg verlaufe. Eine Priifung ergab,
dass beim damaligen Ausbau der Kreuzung B 525/L 580, Billerbeck/Rorup Anfang der 90-iger
Jahre ein Tausch mit einem Grundstiick der oben genannten Interessentenschaft vorgesehen
war (Gemarkung Darup, Flur 4, Flurstlick 323).

Um diesen Tausch abzuwickeln, ist es erforderlich, das Grundstiick Gemarkung Darup, Flur
4, Flurstiick 323, aus dem Vermoégen und der Verwaltung der Gesamtheit der Interessenten
der Oster- und Westerbaarholz-Gemeinheit herauszunehmen und hierfiir die eigentliche
Zweckbindung aufzugeben.

Die Zweckbindung kann aufgehoben werden, weil die eigentliche Zweckbindung nicht mehr
gegeben ist. Es wurde ein Ersatzweg angelegt, der bereits in der StraBenbaulast der
Gemeinde liegt.

Die Gemeinde Nottuln ist Eigentiimerin des Weges vor und hinter den angesprochenen
Flurstiicken 323 und 324 und unterhalt auch diese Wegeflache bereits. Deshalb ist es
sinnvoll, auch das Eigentum des Flurstlickes 324 (Interessenten) und des Flurstlickes
325/Eigentiimer A.) in das Eigentum der Gemeinde Nottuln zu Uberfihren.
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Es wird vorgeschlagen, auch die Grundsttlicke Flur 4

Flurstiick 311 10 m2
Flurstlick 327 58 m2
Flurstiick 329 261 m2
Flurstlick 341 368 m2
Flurstiick 344 460 m2
Flurstiick 360 604 m2

aus der Zweckbindung herauszunehmen, um diese an die Gemeinde Nottuln, den
Landesbetrieb StraBen NRW oder an die Anlieger zu Gbertragen oder zu verauBern.

Ein Ersatzweg ist im Zuge der damaligen BaumaBnahme angelegt worden, der sich in der
StraBenbaulast der Gemeinde befindet.

Zu b)

Die Interessentenschaft ist auch Eigentimer des Grundstiickes Darup, Flur 5, Flurstlick 171,
3.780 m2 groB. Diese Flache wurde von einem Eigentiimer als Tauschflache in
Grundstlicksverhandlungen zum Erwerb von Flachen fir die Anlegung eines Radweges
entlang der Roruper StraBe angesprochen. Die Flache wird Giberwiegend bereits von
Anliegern genutzt. Als Weg wird die Flache nicht mehr bendtigt, weil durch Zukaufe einzelner
Anlieger und nach einer Flurbereinigung in den 60-iger Jahren die ErschlieBung der
angrenzenden Flachen Uber andere Wege erfolgt.

Es erscheint sinnvoll, im Zusammenhang mit der nach a) genannten Aufhebung der
Zweckbindung auch fiir diese Flache die Zweckbindung aufzuheben. In einem zweiten Schritt
kdnnten dann Verhandlungen mit den Anliegern erfolgen, um den von einem Eigentimer
angesprochenen Tausch vornehmen, eventuell auch als ,, Tauschvorrat" fir den gewtinschten
weiteren Radweg in Richtung Gladbeck.

Notwendiger Verfahrensablauf:

1.  Bekanntmachung der beabsichtigten Herausnahme aus dem Vermdgen der
Interessentenschaft und Aufhebung der Zweckbindung (siehe Verdéffentlichung im
Amtsblatt 04/2014, ausgegeben am 27. Marz 2014, Seiten 43-46).

2.  Dreimonatige Auslegungsfrist nach der Bekanntmachung mit der Mdglichkeit,
Einwendungen geltend zu machen. Auslegungsfrist: 31. Marz 2014 bis 02. Juli 2014.
Es wurden keine Einwendungen geltend gemacht.

3.  Beratung und Beschlussfassung Rat am 16.09.2014 Uber den Erlass einer Satzung Uber
die Aufhebung der Zweckbindung von Interessentengrundstiicksflachen und
VerauBerung und Ubertragung dieser Flachen (siehe anliegenden Satzungsentwurf).

4, Bekanntmachung der Satzung
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5. Einholung der Zustimmung des Landrates des Kreises Coesfeld.

Anlagen:

Anlage 1 Auszug aus dem Amtsblatt der Gemeinde Nottuln

Anlage 2 Satzungsentwurf

Verfasst: Fachbereichsleitung:

gez. Ldsing gez. Fuchte



	Vorlagennummer
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Anlage

